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Zweite Europa-Lesung in Marbach am Neckar: „Tschechien“ 

Nach erfolgreichem Auftakt der Literaturreihe folgen böhmische Geschichten
Am Donnerstag, 19. März 2009 steht Tschechien als zweite Veranstaltung der Literaturreihe „Europa-Lesungen“ im Schillerjahr 2009 im Blickpunkt. Nach der ausverkauften „Spanien“-Matinee am vergangenen Sonntag darf man gespannt sein auf den Jungstar der tschechischen Literatur, Jaroslav Rudiš. Der vielseitige Autor liest um 20 Uhr im Schlosskeller, Strohgasse 3, aus seinem Roman „Grandhotel“ und stellt seine populären Comics um die Figur Alois Nebel vor. 

Ein futuristisches Grandhotel, hoch über dem tschechischen Liberec, ist Schauplatz der Geschichte des jungen Fleischman. Er arbeitet dort als Mädchen für alles, geht aber am liebsten seinen Leidenschaften für das Wetter und für die schöne Meteorologin im Fernsehen nach. Als sein alter Freund Franz ihn um einen Gefallen bittet, gerät Fleischmans Leben aus den Fugen – sein größter Traum, der böhmischen Provinz und dem traurigen Glanz des Grandhotels zu entfliehen, scheint auf einmal in greifbare Nähe gerückt. „Grandhotel ist das anrührendste und undogmatischste Buch seit langem“, urteilte Zeit Online über den Ende 2008 auf Deutsch erschienenen Roman. 

Ungemeine Popularität hat Rudiš in seiner Heimat und darüber hinaus auch durch die Comicfigur Alois Nebel gewonnen, die er mit dem tschechischen Rocksänger und Zeichner Jaromír 99 entworfen hat. Alois Nebel ist ein ordentlicher Bahnbeamter, der in einem kleinen Bahnhof im ehemaligen Sudetenland arbeitet. Er sammelt Fahrpläne, raucht und trinkt ab und zu ein Bier – eine auf den ersten Blick unscheinbare und wenig überraschende Existenz. Doch der Nebel, sein Namensvetter, zeigt ihm Dinge, die anderen Menschen verborgen bleiben: Züge aus den Jahren 1945 und 1968 mit ihren Insassen. Und mit jedem aufkommenden Nebel wird ein Stück mehr erzählt von der bewegenden Geschichte des Sudetenlandes und von Tschechien. 
Neben wöchentlichen Comicstrips erschien inzwischen ein englischsprachiger Comicband. Diese „mitteleuropäischen“ Comics stellt Rudiš in Marbach ebenfalls vor.

Mit Jaroslav Rudiš konnte ein sprachgewandter und innovativer Schriftsteller der tschechischen Literaturszene für die Europa-Lesungen gewonnen werden. Er schafft es mit seinen Werken, eine ganz eigene intelligente Perspektive nicht nur auf Tschechien, sondern ganz Europa aufzuzeigen.
Der Schriftsteller, Dramatiker und Drehbuchautor, geboren 1972 in Turnov, studierte in Liberec, Zürich und Prag Germanistik, Geschichte und Journalistik. Für sein Erstlingswerk „Himmel unter Berlin“ wurde er mit dem renommierten Jirí-Orten-Preis ausgezeichnet. Gemeinsam mit dem deutschen Schriftsteller Martin Becker verfasste er für den WDR das Hörspiel „Lost in Praha“ und das Libretto zu der tragischen deutsch-tschechischen Operette „Exit 89“ (2008). Für das Marbacher Schillerjahr 2009 verfasste er unter dem Titel „Unterwegs im Buchenwald“ exklusiv einen Beitrag im Magazin „Höhepunkte“, als Download nachzulesen unter www.schillerjahr2009.de. Jaroslav Rudiš arbeitet als Kulturredakteur für die Tageszeitung Pravo und lebt seit 2006 als freier Schriftsteller und Journalist in Prag.

Karten für die Europa-Lesung „Tschechien“ sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf 5,50 Euro, an der Abendkasse 7,00 Euro.

Bis 1. April 2009 sind in Marbach in der Reihe „Europa-Lesungen“ weitere bekannte Autorinnen und Autoren aus europäischen Ländern zu Gast, die mit Schillers Werken verknüpft sind. Die Niederländerin Margriet de Moor liest am 21. März aus ihrem Buch „Der Jongleur“. René-Marc Pille von der Universität Paris beweist am 28. März mit „Monsieur Schiller als Bürger der französischen Republik“, wie spannend Geschichte sein kann. In reizvollem Kontrast dazu steht die Lesung des 2008 auf Deutsch erschienenen Bestsellers „Monsieur Lambert und die Ordnung der Welt“ von François Vallejo, gelesen vom Autor und von Rudolf Guckelsberger. Das abschließende Gespräch moderiert der Direktor des Deutsch-Französischen Instituts Ludwigsburg, Frank Baasner. Am 1. April stellt Karin Hoff von der Universität Göttingen die dänischen Schillerverehrer und ihr Ideal eines europäischen Kulturdialogs vor, im Wechselspiel mit einem außergewöhnlich bespielten Cello: Stefan Schrader, Mitglied der Deutschen Kammerphilharmonie Bremen, bringt Beethoven in der Form von Cello-Loops zu Gehör, auch Schillers „Ode an die Freude“ – eine Welt-Uraufführung!
Bilder in der Anlage:

Jaroslav Rudiš, Foto: Petr Hlousek

Cover „Granhotel“, Foto: Sammlung Luchterhand

Diese Pressemitteilung ist auch unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung.
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